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Massnahmenplan Moderhinke Sanierung 
 
Da Ihre Schafhaltung erneut positiv auf Moderhinke getestet wurde, ist dem Veterinärdienst 

der Urkantone ein Massnahmenplan einzureichen, in welchem die weitere Moderhinke-

Sanierung zusammen mit Ihrer Tierarztpraxis oder Ihrem Moderhinkeberater besprochen 

wurde. Dazu müssen die entsprechenden Fachpersonen auf Ihrem Betrieb Ihr 

Sanierungsvorgehen begutachten. Ein Ausfüllen des Massnahmenplans z.B. in einer 

Tierarztpraxis ist nicht zulässig. Die Aufwände der Fachperson gehen zulasten des Tierhalters. 

Der Anhang (Arbeitsplan) kann als Dokumentationsvorlage für die Sanierung genutzt werden.  

 

Der Massnahmenplan ist dem Veterinärdienst innert 14 Tagen nach Erhalt der 

Verfügung einzureichen.  

 
Per Post oder E-Mail einzureichen an: 

 
Veterinärdienst der Urkantone 
z.H. Tiergesundheit 
Föhneneichstrasse 15 
6440 Brunnen 
tg@laburk.ch  

 

 

 

Durch Tierhalter auszufüllen:  

 

Angaben zum Betrieb 

 

TVD-Nr.:  ..................................................................................................................................  

Name, Vorname:  .....................................................................................................................  

Adresse:  ..................................................................................................................................  

PLZ / Ort: …………………………………………    Telefon: .......................................................  

Anzahl Schafe: …………………………………….  Anzahl Ziegen:  ...........................................  

 

 

 

Angaben Tierarzt / Tierärztin / Moderhinkeberater/-in (nachfolgend «Fachperson») 

Name, Vorname:  .....................................................................................................................  

PLZ / Ort: .................................................................................................................................  

Datum Betriebsbesuch:  ...........................................................................................................  
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Checkliste – Analyse: Durch Fachperson auszufüllen: 

Zutreffendes ankreuzen 

 

Art der Sanierung 
 

 Stallsanierung  

 Weidesanierung → Grund angeben:  .................................................................................  

 

Bemerkung: 

 

 

Kompartimentierung/ Absonderung kranker Tiere 
 

 In der Herde hat es aktuell lahme Tiere. 

 Moderhinke verdächtiger (lahme) Tiere werden abgesondert gehalten. 

 

Bemerkung:  

 

 

Stall Reinigung 
 

Zu Beginn der Sanierung wird der Stall immer ausgemistet, gereinigt und desinfiziert. Nach 

dem Klauenbad wird der Stall jeweils mit frischer, grosszügiger Einstreu bedeckt. 

 Ja     

 Nein  

 

Bemerkung:  

 

 

Klauenpflege 
 

 Klauenkontrolle: pro Schaf wird jede Klaue einzeln beurteilt (ca. 1. Min/Schaf). 

 Klauenschnitt: Klauen werden entsprechend ihren Veränderungen (Krankheitsstadium) 

korrekt geschnitten. 

 Identifikation: Tiere mit Klauenproblemen werden markiert/schriftlich dokumentiert. 

 

Bemerkung:  
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Hände/ Klaueninstrumente/Arbeitsmaterial 
 

 Hände des Klauenschneiders werden von Tier zu Tier desinfiziert bzw. es werden 

Handschuhe getragen und nach jedem Tier gewechselt. 

 Klauenschneidemesser wird nach jedem Tier desinfiziert. 

 

Bemerkung:  

 

 

Klauenbad-Einrichtung 
 

 Klauenwanne ist robust und stabil 

 Klauenwanne (Länge) ist geeignet für Anzahl Schafe. 

 Treibgang zum Klauenbad ist befestigt. 

 Boden zum Einwirken des Bademittels ist befestigt. 

 

Bemerkung: 

 
 
Vorgehen Klauenbaden und Klauenbademittel 
  

 Die Klauen sind vor dem Baden frei von Mist und Schmutz. 

 Es wird Desintec® Hoofcare Special D als Klauenbademittel verwendet. 

 Die Konzentration des Klauenbademittels ist korrekt. (z.B. 6 dl mischen mit 9.4l Wasser = 

6%ige Lösung) 

 Desintec® Hoofcare Special D-Badelösung wird für jedes Bad neu angesetzt. 

 Der Flüssigkeitsspiegel im Bad ist mindestens 6 cm. 

 Klauen werden mindestens 10 Minuten gebadet. 

 Nach dem Bad werden die Tiere auf trockener, befestigter Unterlage für etwa eine Stunde 

stehen lassen.  

 Es werden pro Woche zwei Klauenbäder durchgeführt. 

 

Bemerkung: 

 

 

Identifizierung der wesentlichen Verbesserungspotenziale 

 

Wo liegen aktuell die größten Schwierigkeiten bzw. Optimierungspunkte? 

 

 .................................................................................................................................................  

 

 .................................................................................................................................................  
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Zusammen mit der Fachperson festgelegter Massnahmenplan  

zur Moderhinke Sanierung 

 

Die Daten der Klauenkontrollen/Klauenschnitte und Klauenbäder sowie die 

Ohrmarkennummern der kranken Tiere sind auf dem Dokument «Arbeitsplan Sanierung» 

schriftlich festzuhalten.   

 

Anzahl geplante Klauenbäder total:  .........................................................................................  

 

Datum 1. Klauenbad:  ...............................................................................................................  

 

Datum letztes Klauenbad:  .......................................................................................................  

 

Datum Klauentupferproben (frühestens 10 Tage nach dem letzten Klauenbad): 

 

 .................................................................................................................................................  

 

Schafe werden während der Sanierungsperiode an folgendem Standort gehalten: 

 

 Stall Bezeichnung (Adresse)  .............................................................................................  

 

 Weide Bezeichnung  ..........................................................................................................  

 

Mit Tieren, die auf die Sanierung nicht/ungenügend ansprechen wird folgendes gemacht: 

 

 .................................................................................................................................................  

 

Weitere Angaben zur geplanten Sanierung:  

 

 .................................................................................................................................................  

 

 .................................................................................................................................................  

 

Alternative zum Betriebsbesuch durch Moderhinke-Fachperson und zur 

Moderhinke Sanierung 

 

Abgabe sämtlicher Schafe meines Bestandes zur: 

 

      Moderhinke-Sanierung in Betrieb mit der TVD-Nr.:  ............................................................  
 

      Ausmästung in bewilligtem reinen Mastbetrieb mit der TVD-Nr.:  .......................................  
 

      Direkten Schlachtung 

 

Datum der Tier Abgabe:  ..........................................................................................................  

 

Ort / Datum:  ....................................................................  

 

Unterschrift Tierhalter/-in:  .............................................  

 

Unterschrift Fachperson:  ............................................... 
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Anhang: Arbeitsplan Moderhinke Sanierung 

 
1. Bad 2. Bad 3. Bad 4. Bad 5. Bad 6. Bad 7. Bad 8. Bad 9. Bad 10. Bad 11. Bad 12. Bad 

 

Datum 

Klauenkontrolle 

vor Bad 

 

 

          

 

 

Datum 

Klauenschnitt  

vor Bad 

 

 

 

 

           

 

 

Datum 

Stallreinigung  

nach Bad 

 

 

 

 

           

 

 

Ohrmarkennummer 

kranke Tiere 

 

 

 

 

 

 

          

 

 


